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Allen, die sich mit Kunst beschäftigen, wird dieses

neue Herder Lexikon, das eine Ergänzung
zum bereits erschienenen Sachwörterbuch Herder

Lexikon Kunst 1 bildet, als handliches,
praktisches Nachschlagewerk willkommen sein. V. B.

Pädagogik
Handbuch der Sonderpädagogik, Band 9:
Sonderpädagogik in allgemeinen Schulen. Herausgegeben

von Prof. Dr. Karl Josef Klauer und Prof. Dr.
Anton Reinartz unter Mitarbeit namhafter Fachleute.

XVII, 444 Seiten, mit mehreren Abbildungen
und Tabellen. Gross-Oktav. Beltz-Verlag, Basel
1978. Leinen in Schuber, Fr. 95.-.
Dieser Band verfolgt eine doppelte Zielsetzung:
Zunächst und in erster Linie will er dazu beitragen,

dass weniger junge Menschen als bisher in
Sonderschulen aufgenommen werden müssen,
indem er auf mögliche Gefährdungen aufmerksam
macht, Wege zur Vorbeugung und Verhütung von
Lernschwierigkeiten und Verhaltensauffälligkeiten
zeigt und schliesslich darlegt, wie bereits
eingetretene Schwierigkeiten noch im Rahmen der all-

Gemeinde Giswil

Zufolge Wahl eines unserer beiden Reallehrer in
den Regierungsrat wird unverhofft eine Lehrstelle
frei.
Wir suchen einen ausgebildeten

Reallehrer(in)

Der Stellenantritt hat nach Möglichkeit auf Schuljahr

1979/80 (Beginn 20. August 1979) zu erfolgen.
Unter Umständen ist auch ein Eintritt auf Schuljahr

1980/81 möglich.
Wir bieten:
- 2 Realklassen / Fächerteilung
- Gehalt gemäss Besoldungsverordnung vom

1. Januar 1979 (auswärtige Dienstjahre werden
angerechnet)

- gut eingerichtete Schulräumlichkeiten in neuerem

Schulhaus.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind
zu richten an:
Theodor Berchtold, Schulratspräsident, Post,
6074 Kleinteil-Giswil, Telefon 041 - 68 12 21,
wo auch weitere Auskünfte erhältlich sind.

gemeinen Schulen aufgefangen werden können.
Darüber hinaus soll aber ganz allgemein auf
Störungen, Beeinträchtigungen, Auffälligkeiten und

Behinderungen bei Schülern aufmerksam
gemacht werden. Eine Schule, die jedem einzelnen
Kind gerecht werden will, muss ihr besonderes
Augenmerk auf solche richten, die in irgendeiner
Hinsicht nicht den Erwartungen entsprechen, die
an sie gestellt werden. Thema des Buches ist also
das Schulkind in Not, das bedrängte, das schwierige

Kind, das der besonderen Hilfe bedarf.
Das Werk ist der erste systematische Versuch im

deutschsprachigen Raum, von Seiten der
Sonderpädagogik aus in die allgemeinen Schulen
hineinzuwirken, um den Kindern zu helfen, die besonderer

pädagogischer Förderung bedürfen.
Übergeordnetes Ziel dieser Bemühung ist, die
allgemeine Schule tragfähiger zu machen, damit die
Sonderschule für möglichst viele junge Menschen
überflüssig wird. Wir hoffen, dass dieses Buch
vor allem in den Studienseminaren die Beachtung
findet, die es im Interesse vieler wie auch immer
beeinträchtigter junger Menschen finden sollte.

V. B.

Ferienadressen
Schullager
Schulreisen
Sommerferien

Die schweizer schule
hilft Ihnen

organisieren

SCHULRAT GISWIL



Kant. Sonderschulen
Hohenrain

Auf Beginn des neuen Schuljahres (15. 8. 1979)
oder nach Übereinkunft ist wegen Rücktritts des
bisherigen Inhabers die Stelle des

Internatsleiters

neu zu besetzen.

Irn Internat wohnen 250 hörgeschädigte und
Schulbildungsfähig, geistig behinderte Knaben
und Mädchen, aufgeteilt in 26 Gruppen, welche
von je einer Erzieherin (einem Erzieher) geführt
werden

Der Internatsleiter ist direkt dem Schuldirektor
unterstellt und hat in der Funktion eines
Erziehungsleiters das Internat nach heilpädagogischen
Grundsätzen zu führen, Erziehungspläne auszuarbeiten

und diese nach deren Genehmigung
durchzuführen. Im weiteren hat er das ihm
unterstellte Erzieherpersonal in seiner Arbeit zu
unterstützen und weiterzubilden

Wir denken an einen Mitarbeiter mit pädagogischer,

heilpädagogischer und psychologischer
Ausbildung, der über Erfahrung in der
Erziehungsarbeit verfügt.

Nähere Auskünfte erhalten Sie durch die Direktion

der Kantonalen Sonderschulen, 6276 Hohenrain.

(Telefon 041 -881616, während der Bürozeit)

Ihre handschriftliche Bewerbung ist bis 10. Juli
1979 zu richten an

KANTONALES PERSONALAMT,
Murbachstrasse 23, 6022 Luzern.

LANDSCHULWOCHEN
FERIENLAGER

JUGENDLAGER
SKILAGER

im CVJM-Ferienheim La Punt (Engadin), geeignet
für 5 bis 90 Personen!

Noch frei vom 22. bis 29. September 1979 und
vom 20. bis 27. Oktober 1979

Auskunft und Anmeldung:
Stiftung CVJM-Ferienheim
Florastrasse 14, 9000 St. Gallen, Tel. 071 - 22 62 55

Sedrun
Tgesa Strem

Ferienhaus, Pension, bekannt und ideal fur Schullager,
Schulwochen und Gesellschaften 80 Betten, Vierer- und
Doppelzimmer mit Kalt- und Warmwasser, Spielraum,
Leiterraum und grosser Essaal

Freie Termine:
Sommer 1979 ab 20 August bis 2 September und Monat
Oktober, Winter 1980 ab 9. bis 22. Marz

Gunstige Preise und gute Küche verspricht
Familie Deragisch, Telefon 086 - 9 13 00

Demokratisch-
Kreative-Schule

Welche

fähige Lehrerin oder Lehrer

will sich in unserer Schule (Wocheninternat)

engagieren, wo wir versuchen, die Kinder nach

ganzheitlichen Grundsätzen zu erziehen?

Wir suchen auf Herbst 1979 eine Lehrkraft für 12

Fünftklässler.

Mehrjährige Schulpraxis, evtl. heilpäd. oder psych.

Zusatzausbildung wäre sehr erwünscht.

Detaillierte Unterlagen sind anzufordern bei:

Demokr-kr-Schule, 5047 Schiltwald-Walde AG
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Gemeinde Oberägeri Sekundärschule Kreuzlingen

Auf Beginn des nächsten Schuljahres (20. August
1979) oder nach Vereinbarung suchen wir

1 Logopäd(in)

Bewerber(innen) sind gebeten, ihre Anmeldung
mit den üblichen Unterlagen an das Schulpräsidium,

Herrn Dr. D. Pfister, 6315 Oberägeri, zu

senden. Für evtl. weitere Auskünfte steht das

Schulrektorat gerne zur Verfügung.

Telefon 042 - 72 22 62 oder 72 26 86

Die Schulkommission

Auf Beginn des kommenden Wintersemesters ist
bei uns neu zu besetzen

1 Lehrstelle phil. I

mit Turnen

Nähere Auskünfte erteilen gerne der Präsident
der Sekundarschulvorsteherschaft, Herr Dr. P.

Lindt (072 - 72 72 30) oder der Schulvorstand, Herr
P. Hugentobler (072-72 67 47).

Anmeldungen mit den üblichen Unterlagen
baldmöglichst an den Präsidenten der Sekundarschulvorsteherschaft

(Hauptstr. 54, 8280 Kreuzlingen).

Theater in der Schule:

Fur Kinder ab 7 Jahren erzahlt und spielt der bekannte
Fernseh- und Radio-Mitarbeiter

BERNHARD BAUMGARTNER
mit seinem Ensemble

Das kalte Herz
eine Geschichte von Wilhelm Hauff

Diese Theaterproduktion will auch den alteren Kindern
und den Erwachsenen das uberlieferte Volksmärchen wieder

naherbringen. Die sorgfaltige Inszenierung, eine
Mischung von Erzählung, Schattenspiel und Realtheater eignet

sich fur Aula-Auffuhrungen und bietet reichlich Stoff
zur Weiterverarbeitung im Schulunterricht

Nähere Angaben über Kosten und freie Termine erteilt
Bernhard Baumgartner, Ruschgraben 1, 4414 Fullinsdorf,
Telefon 061 - 94 59 90 (im Juli cbwesend)

Motorbootbetrieb Rene Wirth, Eglisau
Schiffahrten auf dem Rhein fur Schulen, Gesellschaften
usw Weidlingsfahrten zwischen Rheinfall und Eglisau
8193 Eglisau, Telefon 01 - 867 03 67



Die Schule unterwegs

&
SKI- UND KLASSENLAGER
Aurlgeno/Maggiatal Tl, 66 B., 341 m ü. M., Fr. 5-
Les Bols/Freiberge, 30-140 B., 938 m ü. M., Fr. 4.-
Oberwald/Goms VS, 34, 60 u. 120 B„ 1368 m ü. M.,
Fr. 5.- (Winter). 4.50 (übrige Zeit)
Frau R.Zehnder, Hochfeidstr. 88, 3012 Bern,
Telefon 031 - 23 04 03 / 031 - 25 94 31 (Hasler) oder
041 - 45 19 71 (Lustenberger)

Restaurant Kühboden Fiesch
Mittelstation: Fiescb-Eggishorn
Speziell geeignet für Schulreisen und Klassenlager.
Verlangen Sie bitte Prospekte, Menuvorschläge und Preislisten

I

Familie Sepp Volken-Ritz, Telefon 028 - 71 13 77 / 71 11 16

ZUOZ/ OBERENGADIN

Ihre nächsten Sportferien im modern eingerichteten Ferien
lager CASTY mit 80/160 Betten, Voll- oder Halbpension,
ganzjährig geöffnet.

L. Casty & Co. AG., Telefon 082 - 7 12 29

TELLMUSEVM
BÜRQLEN

10.00-11.30 Uhr
14.00-17.00 Uhr
täglich geöffnet

Die Fahrt nach Uri ins Teilmuseum ist eine Reise
wert. Auskunft: Telefon 044 - 2 24 75 oder 2 44 56.

Ferien- und Klassenlager
auf Marbachegg

Auf 1500 m ü. M., gegenüber der Schrattenfluh,
liegt das sehr gut ausgebaute Ferienheim der
Einwohnergemeinde Derendingen.

Im Sommer ruhiges Wandergebiet -
im Winter bekanntes Skigelände

- Platz für 70 Personen
- Unterkunft in Viererzimmern (fliessend Kalt-

und Warmwasser)
- 2 grosse Aufenthaltsräume
- sehr gut eingerichtete Selbstkocherküche
- spezieller Leiter- und Aufenthaltsraum
- günstiger Tarif

Noch frei: 24. bis 30. Juni 1979
5. bis 31. August 1979

14. bis 31. Oktober 1979
3. bis 13. Januar 1980

16. bis 31. März 1980

Auskunft: Verwaltungskommission Ferienheim
«Schrattenblick», 4552 Derendingen,
Telefon 065 - 42 38 51.

FURKA'OBERALP-
BAHN

UGommerHohenweg
Wanderweg Obertvald-Bellwald-Ftesch
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«schweizer schule» Bezugsquellennachweis
für Schulbedarf

Arbeitsblätter für Deutsch, Geografie, Handarbelt, Rechnen

und Vorschule
SABE-Verlagsinstitut für Lehrmittel, Bellerievestrasse 3,
01 - 32 35 20

Baslelmaterlallen, Bastelbücher
Bastelzentrum, Bubenbergplatz 11, 3011 Bern, 031 -22 06 63

Bolleter-Schulprogramm — Das Gute günstiger
Bolleter AG, 8627 Grüningen, 01 - 935 21 71

Bücher
SABE-Verlagsinstitut für Lehrmittel, Bellerievestrasse 3,
01 - 32 35 20

Bücher, Lehr- und Lernmittel, Pädagogik
Hermann Schroedel Verlag AG, Hardstrasse 95, 4020 Basel,
061 - 42 33 30

Diapositive
DIA-GILDE, Wülflingerstr. 18, 8400 Winterthur, 052 - 25 94 37

Dia-Aufbewahrung
MEMO AG, 8301 Glattzentrum, 01 - 830 52 02

Theo Beeil AG, Kino- und Bühnentechnik, Postfach 114,
8029 Zürich, 01 - 53 42 42

Dias / Diatransparente
R. Schmidlin, AV Medien/Technik, 3125 Toffen, 031 -81 10 81

Dla-Servlce
DIARA Dia-Service, Kurt Freund, 8056 Zürich, 01 -46 20 85

Didaktische Arbeitsmittel und Werkenmalerlal
Schubiger Verlag AG, 8400 Winterthur, 052 - 29 72 21

Diamantzeichnen, Anleitung, Instrumente, sämtl. Vorlagen
GLAS+DIAMANT, Sc-hutzeng. 24, 8001 Zurich, 01 -211 25 69

Farben, Mal- und Zeichenbedarf
Jakob Huber, Waldhoheweg 25, 3013 Bern, 031 -42 98 63

Farbpapiere
INDICOLOR J. Bollmann AG, 8031 Zürich, 01 - 42 02 33

FOTOLABORS
Planung, Einrichtung und Zubehöre:
Schmid-i-Co AG, 5001 Aarau, 064 - 24 32 32

Getränke- und Verpflegungsautomaten
AVAG Betriebsverpflegungs AG, Bernerstr. Nord 210,
8064 Zürich, 01 - 64 48 64

HANDSTRICKWOLLEN
Hans Jakob AG, 3436 Zollbrück, 035 - 6 81 11

Kassetten-Kopiergeräte
APCO AG, Postfach, 8045 Zürich, (3M), 01 -35 85 20

Keramlkbrennfifen
KIAG, Keramisches Institut AG, Economy-Schulbrennöfen,
3510 Konolfingen, 031 - 99 24 24

Tony Güller, Naber-Schulbrennöfen, 6644 Orselina

Laboreinrichtungen
Hunzlker AG. 8800 Thalwit, 01 - 720 56 21

Laboreinrichtungen und Spezlalräume
Albert Murri & Co. AG, Erlenauweg 15, 3110 Münsingen,
031 -92 14 12

Lehrmittel
Informationsstelle Schulbuch, Laurenzenvorstadt 90,
5001 Aarau (geöffnet: Di-Fr 14.00 bis 18.00)
Telefon 064 - 22 57 33

Mikroskope
MEMO AG, 8301 Glattzentrum, 01 - 830 52 02

OLYMPUS, Weidmann+Sohn, 8702 Zollikon, 01 -65 51 06

Musikinstrumente, Musikallen, Blockflöten
Musikinstrumente, Musikalien, Blockflöten, Orff-Instr.
Musikhaus SCHMITZ, Kirchenstr. 1, 6300 Zug, 042 - 21 02 15

PRESSE (Zylinderpresse)
GISLING AG, CH-1510 Moudon/Lausanne, 021 - 95 21 31

Physikalische Demonstrations- und Schülerübungsgeräte
LEYBOLD HERAEUS AG, Ausstellungsräume: Bern: Zah-
ringerstr. 40, 031 -24 13 31; Zürich: Oerlikonerstrasse 88,
01 - 46 27 22

Projektoren
MEMO AG, 8301 Glattzentrum, 01 - 830 52 02

Projektionstische
Aecherli AG, 8604 Volketswil, 01 - 945 46 87

Hunziker AG, 8800 Thalwil, 01 - 720 56 21

Projektionswände
Aecherli AG, 8604 Volketswil, 01 - 945 46 87

Theo Beeli AG, Kino- und Buhnentechnik, Postfach 114,
8029 Zurich, 01 -53 42 42

Hunzlker AG, 8800 Thalwil, 01 - 720 56 21

REISSZEUGE
Kern & Co. AG, 5001 Aarau, 064 - 25 11 11

Scheinwerfer / Lichtsteuerung
Eichenberger Electric AG, Ceresstr. 25, 8008 ZH, 01 -5511 88

Sprachlehranlagen
APCO AG, Postfach, 8045 Zürich, (UHER), 01 - 35 85 20

CIR, Bundesgasse 16, 3000 Bern, 031 - 22 91 11

ELEKTRON, G.A.G. GYSIN AG, Byfangweg 1a, 4051 Basel
MEMO AG, 8301 Glattzentrum. 01 - 830 52 02
(Tandberg-Sprachlabors)
REVOX ELA AG, 8105 Regensdorf, 01 - 840 26 71

Schulelnrichtungen, Hörsaalbestuhlungen u. Elektrogeräte
Murri Albert & Co., Erlenauweg 15, 3110 Münsingen,
031 - 92 14 1 2

Schulwerkstatteinrichtungen
Hans Wettstein, 8272 Ermatingen, 072 - 64 14 63

Stopfwatte
Neidhart+Co AG, 8544 Rickenbach-Attikon, 052 - 37 31 21

Tonfilm-Projektoren (Bauer)
Cortux-Film AG, Rue Locarno 8, 1700 Freiburg, 037 - 22 58 33

TUSCHEFOLLER
Kern & Co. AG, 5001 Aarau, 064 - 25 11 11

Verdunklungsvorhänge
Theo Beeil AG, Kino- und Bühnentechnik, Postfach 114,
8029 Zurich, 01 - 53 42 42

Video,-Geräte und -Systeme
G.A.G. GYSIN AG, Byfangweg 1a, 4051 Basel, 061 - 22 92 22

MEMO AG, 8301 Glattzentrum, 01 - 830 52 02

Wandtafeln
Hunziker AG, 8800 Thalwil, 01 - 720 56 21

Eugen Knobel, Chamerstrasse 115, 6300 Zug, 042 - 21 22 38



AZ 6300 Zug

Herrn
V/. AbäcHcrli-Cteualer
Lehrer
6074- 0 i e v< i 1

Theologiekurs für Laien (TKL)
4 Jahre (8 Semester) systematische Einführung in die
Hauptgebiete der katholischen Theologie durch ausgewiesene

Fachtheologen für Damen und Herren mit Matura,
Lehr- und Kindergärtnerinnenpatent oder eidgenössischem
Handelsdiplom.
ABENDKURSE in Zürich und Luxem sowie FERNKURS
mit Studienwochen.
Oktober 1979: Zwischeneinstieg in den Turnus 1978/82

EN
Katholischer Glaubenskurs (KGK)
2-Jahreskurs (6 Trimester)
Vertiefung des heutigen Qlaubensverständnisses auf
biblischer Grundlage für Damen und Herren mit abgeschlossener

Volksschule.

ABENDKURSE an verschiedenen Orten der deutschen
Schweiz sowie FERNKURS

Oktober 1979: Beginn des Kurses 1979/81.

Anmeldeschluss für beide Kurse: 15. September 1979

Prospekte, Auskünfte und Anmeldungen: SEKRETARIAT TKL/KGK,
Telefon 01 -47 96 86

ns? - -
Neptunstrasse 38, 8032 ZÜRICH,

Tum-, Sport- und
Splelgeräte-Fabrik

lder&Eisenhut4G
seit 1891

8700 Küsnacht ZH
9642 Ebnat-Kappel SG

<P 01 910 56 53
074 3 2424

Unser Name bürgt
für Qualität und
Fortschritt im Turn-,
Sport- und Spielgerätebau.

Direkter Verkauf
ab Fabrik an Schulen,
Vereine, Behörde
und Private.

Institut Kandersteg
Berner Oberland

Privatschule mit Internat für Knaben Von 11 bis 16 Jahren
sucht

einsatzfreudigen Lehrer
Stellenantritt. 27. August 1979

Bewerbungen an' Direktion Institut Kandersteg,
3718 Kandersteg, Telefon 033 - 75 14 74

DIAS
auf kleinstem Raum
archiviert' Dia-Archiv-
und Sichtschranke

I Vertreten
In der Schweiz:
Itümmerty + Frey *6

3 9001 Bern

MUSIKHAUS
^Musikalien und

^Instrumente
Prompter

Notenversand s 6300 Zug
Kirchenstrasse 1
beim Kolinplatz
Tel. 042/21 02 15

SCHMITZ

Berücksichtigen Sie bitte unsere Inserenten
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